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Hiklers Verteidigung eine Anklage
Verkauſchte Rollen
Von unſerem Sonderberichterſtatter

München 26 Februar
vurch einen Drahtverhau von ſpaniſchen Reitern muß

man durch Fünfmal wird man auf dem weiteren Wege
von Polizei und Reichswehr kontrolliert ſchließlich auf etwa
am Leibe verborgene Waffen äbgetaſtet und dann iſt man
im Sitzungsſaal unter den 60 zugelaſſenen Preſſevertretern
während weitere 252 wegen Platzmangels abgewieſen werden
mußten Der große Speiſeſaal der Jnfanterieſchule mit ſeiner
Deckentäfelung und den ſechs breiten Fenſtern iſt freundlich
und wäre ſogar behaglich wenn nicht der gerichtsnotoriſche
Menſchendunſt alsbald auf die Schädel drückte Und die
11 Herren am Tiſch des Volksgerichts darunter 4 Laien
mit markanten faltenzerſägten Geſichtern ſitzen auf Leder
ſtühlen deren Rücklehne noch den gekrönten königlich baye
riſchen Löwen aufweiſt Es iſt kein revolutionäres Tribunal
gegen die Unternehmer einer Gegenrevolution Wie die An
geklagten ſo kann man auch die Richter und den Staats
anwalt nicht als Novemberlinge bezeichnen vielmehr iſt alles
im Saal altes Syſtem Aber auf der einen Seite thront die
Staatsraiſon und die iſt in Bayern ſchwarz iſt Zentrum iſt
Kahr und auf der anderen Seite ſitzen die jetzt Machtloſen und
die ſind ſchwarz weiß rot Hitler und Ludendorff die ihr
Spiel gegen die Geriſſeneren verloren haben Bolzengerade
licht blond ſonnenumfloſſen tritt Ludendorff ein der ſo
ſtattlich und jung ausſieht und gar nicht das finſtere Photo
graphiegeſicht hat wie wir es aus dem Kriege kennen
wo das Schickſal von 70 Millionen Deutſcher auf ihm lag
Glatter geſchniegelter mit gewölbtem Scheitel in dunk
ſerem etwas lang gehaltenem Haar erſcheint jetzt der andere
Hauptangeklagte Hitler mit einem eigentlich etwas gewöhn
lichen und ausdrucksloſen Geſicht Er iſt ja wie alle ſeine
Anhänger ſagen hinreißend und unwiderſtehlich in ſeinen
Reden aber wenn man den mächtigen Schädel Ludendorffs
mit dem ſeinen vergleicht der ebenſo gut irgendeinem Etagen
chef angehören könnte iſt man über das Bündnis der beiden
zunächſt erſtaunt

Der Vormittag geht in der Hauptſache mit der Verleſung
der Anklageſchrift dahin die ſehr geſchickt abgefaßt iſt und
die Angeklagten hinreichend verdächtig macht daß ſie am
8 November vorigen Jahres mit Gewalt die Verfaſſung des
Reiches und Bayerns umzuſtürzen verſucht und dadurch Höch
verrat begangen hätten Hin und wieder iſt die Anklage
vorſichtig Sie ſagt nur die Annahme ſei begründet daß
Ludendorff über alles Geplante ſchon vorher informiert war
Sie operiert wiederholt mit ſolchen Ausdrücken aber das
Geſamtergebnis iſt eben das was man erſt bewieſen zu
ſehen wünſcht daß wir vor einem blutigen Umſturz
verſuch ſtanden den Kahr durch ſeine ſagen wir diplo
matiſche Art des ſcheinbaren Eingehens auf ihn zum Scheitern
gebracht habe Der Verteidiger Ludendorffs Dr Luetge
brune Göttingen mit dem wundervollen gemeißelten Kopf
iſt bekannt und ebenſo bekannt nun auch der Verteidiger
i wie man alsbald den Staatsanwalt Stenglein be
zeichnet

Allzubehaglich mag dem abgetretenen Generalſtaats
kommiſſar Dr Kahr nicht zu Mute zu ſein und es iſt ver
ſtändlich daß ſein Verteidiger nach Verleſung der 35 Folio
ſeiten Anklage gegen Hitler Ludendorff und Genoſſen nun
beantragt alles weitere unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
ſtattfinden zu laſſen Es ſcheint nicht daß der Gerichtshof ſich
dazu hergibt Er berät zwar über den Antrag fährt aber
dann ohne jede Bemerkung in der Verhandlung fort Es
muß ja doch einmal zu der Auseinanderſetzung kommen
ſchwarz und ſchwarzweißrot ſtehen ſich nun einmal in
Bayern heute zum berſten geſpannt gegenüber und am vori
gen Sonntag konnte man es hier ſchon erleben daß kleine
Kleriker von der Kanzel herab gegen Ludendorff und den
ganzen Nationalismus wetterten ſo wetterten als ſprächen
ſie in einer politiſchen Verſammlung und als hießen ſie
Scheidemann oder Wirth

In der Nachmittagsſitzung kommt die Offenbarung Je
denfalls die Offenbarung für die zahlreichen Berichterſtatter
die Hitler zum erſtenmal hören Es iſt formell ſeine ver
antwortliche Vernehmung tatſächlich ſeine Anklage gegen ſeine
Ankläger Er ſpricht jetzt ſchon in der vierten Stunde hinter
einander und man lauſcht noch immer Er iſt ein gänzlich
phraſenloſer Redner Trotz der Ausführlichkeit iſt alles aufs
ſchärſſte konzentriert Zuſammengefaßt bedeuten ſie folgendes
Die Novemberrevolution vor 5 Jahren nicht mit dem Willen
der Mehrheit des Volkes ſondern von einem Lumpen
geſindel gemacht muß korrigiert werden Kahr und Loſſow
und Seißer waren mit Hitler darin vollkommen einig aber
im letzten Moment fehlte ihnen der Wille zum Abſprung
Wenn das Unternehmen Hitlers Hochverrat war dann ſind
auch Loſſow Kahr und Seißer deſſen ſchuldig weil ſie alle
die Monate vorher mit Hitler zuſammen auf dieſes Unter
nehmen hinarbeiteten Warum hat nun Hitler im November
losgeſchlagen Er ſagt die Größe eines Feldherrn beſtehe
nicht darin daß er eine Schlacht annehme wenn 51 Prozent
Wahrſcheinlichkeit des Sieges vorhanden ſei ſondern daß
er ſich darüber klar ſei Tue ich es nicht ſo ſind wir mit
100 Prozent Wahrſcheinlichkeit verloren alſo ſchlage ich los ich mache nicht mit

auch wenn ich nur 3 Prozent Ausſicht auf Gewinn habe
VGelegentlich hebt ſich Hitlers Stimme zu großer Leidenſchaft
beſonders wenn er von der Revolution ſpricht die uns ent
waffnet und erdolcht hat Wenn er davon ſpricht daß ohne
Befragen des Volkes unſeren Fürſten die Krone herunter
geriſſen wurde und zwar in einer Exekution die von dem
Auswurf der Menſchheit vollzogen wurde Erſchüttert er
kennen alle Zuhörer gleich welcher Partei ſie angehören
mögen daß ſie Zeugen eines der großen Dramen ſind in
denen immer wieder das deutſche Volk die leidende Rolle
ſpielt des alten deutſchen Dramas vom feigen Verrat

die Puſſchgeſchichte

Die Verteidigung des Hauptangeklagten Hitler
München 26 Februar Jn der Nachmittagsſitzung begann

Hitler mit ſeinen Ausführungen Mit 16 Jahren bereits mußte er
ſich auf eigene Füße ſtellen Dann ſei er nach Wien gegangen
habe das große Elend der breiten Maſſen geſehen Er ſei abſo
luter Antiſemit und fanatiſcher Nationaliſt geworden Bald nach
ſeiner Ankunft in München ſei der Weltkrieg ausgebrochen und er
habe ſich ſelbſtverſtändlich ſofort in die Reihe der Kämpfer geſtellt
Nach Ausbruch der Revolution ſei in ihm der Entſchluß erwacht
ſich der Politik zuzu wenden Er habe in München die Rätezeit
mitgemacht und ſei dann mit noch ſechs anderen Perſonen in die
Nationalſozialiſtiſche Arbeiterpartei eingetreten da jede andere
nach ſeiner Anſicht unfähig war das deutſche Problem zu löſen
Als dieſes Problem habe er ſchon damals die marxiſtiſche Bewe
gung betrachtet Er verſtehe unter der marxiſtiſchen Lehre die
grundſätzliche Verneinung des perſönlichen Wertes Das Bürger
tum habe weder die zerſtörenden Wirkungen noch die abſolute Bru
talität der marxiſtiſchen Bewegung erkannt Für die National
ſozigliſten ſei Deutſchland gerettet an dem Tag wo der letzte Marxiſt
bekehrt oder vernichtet ſei Die Revolution des Jahres 1918 ſei
nicht Hochverrat ſondern Landesverrat geweſen Für ihn ſei und
bleibe dieſe Tat der Dolchſtoß gegen die tämpfende Armee Rach
dem das Verbrechen des 9 November 1918 aber nicht einmal aus
gegangen war von Deutſchen ſondern von blut und raſſefremden
Leuten ſo ſei für uns das Problem des Kampfes gegen den Marxis
mus auch ein Ruſſeproblem geworden Heute iſt die ehedem ſo ver
ſpottete kleine Bewegung ins Rieſengroße gewachſen ſie iſt zur
Tatſache geworden Das Ruhrgebiet muß verloren ſein wenn ſich
das deutſche Volk nicht darauf beſinnt daß Politik nicht mit Palm
wedeln ſondern mit dem Schwerte geführt wird Die Regierung
hat die damals beſtehende wirkliche nationale Begeiſterung nicht
ins Unermeßliche geſteigert fondern verkümmern laſſen Jetzt
aber wird ſeit fünf Jahren ein deutſches Gebiet nach dem anderen
geopfert und es iſt immer noch kein Ende abzuſehen

Meine Meinung über Herrn von Kahr iſt folgende Er iſt
ein biederer ehrenhafter alter Beamter aber damit Schluß

Nach der Gehorſamsverweigerung Loſſows konnte es meiner
Meinung nach keine andere Alternative geben als Sturm oder
Kampf bis zum Aeußerſten Das war auch damals ſchon
die Ueberzeugung Ludendorffs Jn einer Unterredung habe ich
Loſſow geſagt daß meiner Meinung nach für eine Diktatur nur
Poehner in Frage kommen könne der der energiſchſte und fähigſte
Kopf ſei und ich habe weiter betont daß der Kampf nach dem
Norden mit Ausſicht auf Erfolg nur geführt werden könne durch
ein Gebilde das als kommende deutſche National
armee anzuſprechen wäre daß der einzige Feldherr der in
meinen Augen in Frage kommen könne Ludendorff ſei Jnzwiſchen
war die Sache weiter gediehen Loſſow ſtand vor der Frage des
Gehens oder der Fortführung des Kampfes Als ich ihn in be
drückter und gekn ckter Stimmung ſah erklärte ich ihm Exzellenz
ich ſtehe hinter Jhnen und werde nichts gegen Sie in Jhrer Sache
unternehmen Jch oab hierfür mein Ehrenwort Dieſes Ehren
wort und dieſe Verſprechung habe ich treu und ehrlich gehalten
Jn der Ausſprache mit Ludendorff hat Loſſow von Verhandlungen
zu Verhandlungen immer ſchärfer den Standpunkt vertreten Jch
bin entſchloſſen zu handeln Aber ich muß eine 51prozentige Ga
rantie für den Erfolg beſitzen Jch habe Herrn von Loſſow da
mals erklärt daß er ſich die Sache mit der 51prozentigen Sicher
heit vorher hätte überlegen müſſen ehe er den Kampf begonnen
hat Es trat eine Stimmungsänderung ein Es kamen verſchie
dene Herren von Berlin die mitteilten General von Seeckt trage
ſich mit den gleichen Plänen Auch in Berlin beabſichtige man die
Ausrufung der Diktatur Verſchiedene Herren aus Bayern wurden
zu Verhandlungen nach Berlin gebeten Dieſe Diktatur erſchien
Loſſow als letzter Strohhalm der ihn vor dem Ertrinken retten
ſoll

Tatſache iſt eins die ganze Zeit über haben Kahr Loſſow
und Seiſſer die gleichen Ziele verfolgt nämlich die Reichs
regierung in ihrer heutigen internationalen und varlamen
tariſchen Einſtellung zu befeitigen und an ihrer Stelle eine
nationale abſolute antiparlamentariſche Regierung in Form
eines Diktatoriums zu ſetzen
Dieſe Abſicht ſollte ſo erklärten die Herren nicht erreicht wer

den auf dem ge einer Gewaltanwendung ſondern eines
Druckes ohne Gewalt oder durch einen Stagatsſtreich wie ex bisher geſchichtlich aufgefaßt wurde Wenn z B Seeckt oder Joſſow
zu Herrn Ebert gehen und ihm ſagen Herx Ebert hier ſtehen
unſere Diviſionen Wir wenden keine Gewalt an aber die Divi
ſionen gehorchen Jhnen nicht mehr Bitte dort iſt die Tür Das
iſt freilich keine Hewaltanwendung So iſt unſer ganzes Unter
nehmen kein Hochverrat geweſen Sonſt hätten ja die Herren
Kahr Loſſow und Seiſſer die ganze Zeit mit uns Hochverrat
geübt da die ganze Zeit über von nichts anderem als davon ge
ſprochen wurde Deswegen ſitzen wir jetzt auf der Ankl Whant
Eine weitere Unterredung fand bei Ludendorff ſatt Der Jnhalt
war immer derſelbe nur mit einer immer ſtärkeren nsmeiyelung
der Entſchlußkraft Herr von Loſſow hatte die Abſicht noch eine
oder zwei Perſönlichkeiten aus dem
möglich Führer der Landwirtſchaft
mit Ludendorff erörtert

Norden zu gewinnen wenn
Loſſow hat dieſe Frage auch

iemals hat Loſſow erklärtOhne ihn etwas zu unternehmen

Wahnſinn geweſen Es iſt Befehl ausgegeben worden zu dem
Tag mit den Worten 8 Uhr 30 abends Eröffnung Jn München
iſt ſoeben die Regierung Kahr Loſſow Seiſſer ausgerufen wor
den Wie hätten wir zwei Tage vorher einen ſolchen Befehl
ausgeben können ſogar für eine beſtimmte Stunde wenn wir
nicht die abſolute Gewißheit gehabt hätten daß ſie mitmachten
Jn einer Unterredung mit Seiſſer erklärte dieſer Haben Sie bitte
etwas Geduld Herr Hitler Wir wollen es noch einmal mit
Berlin verſuchen Jch fahre nach Berlin und werde verſuchen
den Seeckt zu bekommen Jch komme dann ſofort zurück und
werde mit Jhnen ſprechen Es hängt jetzt alles von meiner Reiſe
nach Berlin ab Die Herren erklärten immer wieder
ſie ſeien zum Handeln entſchloſſen

Die Herren haben ſich ſo klar geäußert daß wir zu der Ueber
zeugung kommen mußten Die Herren wollen handeln nur
eins fehlt ihnen Der Wille zum Aufbruch
Auf Grund der Verhandlungen in der Sitzung vom h Novem

ber habe ich den Geſamteindruck gewonnen Loſſow Kahr und
Seiſſer können nicht mehr zurück ſie werden ſchlagen oder kapitu
lieren müſſen Deshalb wurden die Beſchlüſſe am 6 November
gefaßt und gegenüber Loſſow den Herren des Kampfbundes er
klärt daß jetzt der Augenblick gekommen ſei wo das Schwanken
der Herren Loſſow Seiſſer und Kahr von uns beendet werdenmüſſe ſonſt könnte eine Kataſtrophe eintreten Es waren ganz
wenige Perſonen die Kenntnis von den geplanten Vorgängen
hatten Am 7 November wurde als der Termin für das Handeln
der 8 November beſtimmt Hätte ich geahnt daß die Herren am
12 November die Sache ſelbſt machen würden ſo hätte ich am
8 November die Sache unterlaſſen Hitler gibt nun in Folgen
dem eine Schilderung der bekannten Vorgänge bis zum Ein
treffen Ludendorffs der zunächſt erklärte daß er genau ſo über
raſcht ſei wie die Herren daß es nun an der Zeit ſei einen Ent
ſchluß zu faſſen auf Grund der die ganze Zeit gepflogenen Unter
handlungen Loſſow gab ſodann ſeine im Kahr erwiderte Gut aber meine Herren wir ſind doch alle Monarchiſten
Jch kann nur annehmen im Namen und als Staatshalter meines
Königs Für mich perſönlich war das gleich Für mich galt
es nur das Volk zu befragen ob es die Revolution von 1918 an
erkennen wolle oder nicht Danach hat auch Herr v Kahr einge
willigt Von einer Erpreſſung kann bei Herrnv Kahr keine Rede ſein Hitler gab dann eine Schilderung
wie am Tage darauf plötzlich der erſte Schuß fiel Am Schluſſe
ſeiner mehr als vierſtündigen Ausführungen erklärte Hitler

Jch bekenne mich zur Tat Schuldig bekennen des Hochverrats
kann ich mich nicht Es gibt keinen Hochrerrat bei einer
Handlung die ſich gegen den Landesverrat von 1918 richtet
Jm übrigen kann ein Hochverrat nicht in der alleinigen Tat
vom 8 und 9 November liegen ſondern höchſtens in den Ge
ſinnungen und Handlungen der Wochen und Monate vorher
Wenn wir ſchon Hochverrat getrieben haben ſollen dann wun
dere ich mich daß die die damals das Gleiche getrieben haben
nicht an meiner Seite ſitzen Jch muß jede Schuld ablehnen
ſo lange nicht meine Umgebung hier Ergänzung findet dur
jene Herren die mit uns die Tat beſprochen und ſie begeiſtert
vorbereitet haben

Hierauf ſtellte der Vorſitzende verſchiedene Fragen an Hitler
Dieſer antwortete u Wir erwarteten daß eine ungeheure
nationale Welle in ganz Deutſchland losbrechen würde Wenn
Loſſow und Kahr nicht umgefallen wären hätte man am nächſten
Tage in Berlin vor der Frage geſtagden Was nun Darauf
wurde die Verhandlung auf Mittwoch vertagt ſie ſoll mit der
Vernehmung des Angeklagten Dr Weber beginnen
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der heutigen Verhandlung wurde aus den Reihen der Ver
teidiger an Hitler die Frage geſtellt ob zu irgendeinem
Zeitpunkt eine Beſprechung ſtattgefunden habe in der davon die
Rede geweſen ſei das Direktorium Hitler Ludendorff als Konkur
renzunternehmen gegen Kahr Loſſow Seißer in Ausſicht zu nehmen
Hitler antwortete mit Nein Auf die Frage des Staatsanwalts
ob Hitler am 8 November die erſte Stelle in Deutſchland habe
erreichen wollen antwortete Hitler er habe ausdrücklich nur er
klärt Den politiſchen Kampf führe ich Darauf trat das Gericht
in die Vernehmung des Angeklagten Dr Weber
des Vorſitzenden des Bundes Oberland ein der zunächſt Angaben
über die Ziele dieſes Bundes machte Das Endziel des Bundes
war den Verſailler Vertrag zu brechen Dr Weber
kam dann auf die erſte Berührung mit Ludendorff zu ſprechen und
führte u a aus Es war für uns ſelbſtverſtändlich daß wir bei
Veranſtaltungen ſtets den größten Wert auf die Teilnahme Luden
dorffs legten Auf die Frage des Vorſitzenden erklärte Dr Weber
u a noch er ſei von der bevorſtehenden Bildung eines General
ſtaatskommiſſariats mit Dr von Kahr an der Spitze Wochen vor
her bereits unterrichtet geweſen Es war uns im Kampfbund von

eng an klar daß die Beſchränkung der Diktatur auf Bayern
ni

das endgültige Ziel der inneren Befreiung

von ganz Deutſchland ſein könnte Jn einer Beſprechung mit
Seißer und Kahr haben ſich dieſe Herren zuſtimmend ge
äußert Sie haben nie daran geglaubt daß Reichswehrtruppen
gegen uns ſchießen werden Am 25 Oktober hätte Seißer Hitler
gefragt ob er gegen Landespolizei und Reichswehr etwas unter
nehmen würde Hitler antwortete Niemals Als am 1 Oktober
vollkommene Klarheit zwiſchen Seißer und Hitler beſtand erklärte
Seißer er gehe nach Berlin um ſich die Stimmung anzuſehen und
und mit Seeckt zu nehmen Dann wollte er auf Grund
ſeiner Berliner Eindrücke in München zu endgültigen Entſchlüſſen
kommen Auf die Frage des Vorſitzenden was es für eine Be
wandtnis habe mit einer am 7 November abends 6 Uhr abgehal
tenen Führerbeſprechung des Bundes Oberland erklärte Weber
daß es ſich dabei lediglich um eine Sitzung über interne
Bundesan gelegenheiten gehandelt habe Vorſitzender
Wurde am 7 November vereinbart daß Ludendorff nicht
unterrichtet werden ſolle damit er freie Hand habe
Weber Es iſt am 7 November vormittags oder nachmittags ver
einbart worden Der Angeklagte erklärt bei der Schilderung der
Vorgänge in der Nacht vom 8 zum 9 November auf Grund der



eimlaufenden Nachrichten habe ſich damals dke feſte Ueberzeugung
gebildet daß

Loſſow in ſeinen feſten Entſchlüſſen gehemmt
worden iſt nach denen er urſprünglich mit ganzem Herzen der

en Reichsregierung beigetreten ſei Dieſer Eindruck ſei ver
ſKrkt worden durch eine nachts erfolgte telephoniſche
Unterredung zwiſchen Ludendorff und Seißer
bei der Seißer guf die Frage Ludendorffs was mit Loſſow los ſei
erwiderte es ſei alles in beſter Ordnung Vorſitzender Wann
haben Sie nun eine zuverläſſige Mitteilung über die Stellung
Kahrs uſw erhalten Weber Eine zuverläſſige Mitte ung haben
wir niemals erhalten Die erſte zuverläſſige Meldung
war die als an der rrenhalle auf uns geſchoſſen wurde Daß
die angeblich national geſinnte Landespolizei auf den größten
deutſchen Heerführer ſchießen würde das habe ich nicht für möglich
gehalten Jch bin feſt überzeugt daß wenn Herr von Kahr Loſſow
und Seißer ihr Wort nicht gebrochen hätten unſer Plan zu dem
endgültigen Ziel in Deutſchland geführt hätte Es iſt wiederholt
vorgekommen daß von Berlin verfügte Perſonalveränderungen
von Loſſow abgelehnt wurden Wir mußten den Eindruck ge
winnen daß die Weimarer Verfaſſung für Bayern überhaupt nicht
mehr beſtehe Am 6 November hat Kahr bei einer Beſprechung
ausdrücklich geſagt daß die Vorbereitungen ziemlich reſtlos ge
troffen ſeien Loſſow hat erklärt

er wolle ja ſelbſt nach Berlin marſchieren
Kahr habe weiter geäußert Das Zeichen zum Angriff gebe ich
Jn der Beſprechung am 6 November habe man nicht im entfern
teſten daran denken können daß Kahr Loſſow und Seißer ein
Doppelſpiel treiben würden Für Pöhner ſei von vornherein
ein hohes Amt in Ausſicht genommen worden

Ein Verteidiger machte im weiteren Verlauf darauf auf
merkſam daß die Beſprechung vom 6 November von allergrößter
Wichtigkeit für die Einſtellung und Beteiligung
Kahrs Loſſows und Seißers geweſen ſei und daß über
dieſe Beſprechung ein Protokoll vorhanden ſein müſſe von dem
General Epp Kenntnis habe General Epp wurde vorgerufen und
erklärte er habe keinen Anlaß etwas zu verſchweigen Es folgt
ein ziemlich erregter Zwiſchenfall Der Staatsanwalt richtet an
Dr Weber die Frage Haben Sie gehört daß Exzellenz Luden
dorff innerhalb der Reichswehr nur wenig Reſonanz hat nament
lich in Norddeutſchland Große Bewegung im Saale Rufe
Unerhört Dr Weber erklärt daß er auf Grund eigener Kennt
nis des norbdeutſchen Offizierkorps feſtſtellen könne daß dort die
Möglichkeit einer Stellungnahme gegen Luden
dorff gar nicht in Frage komme Staatsanwalt Das
wollte ich nur wiſſen Juſtizrat Kohl ruft ihm zu Sie wollten
etwas ganz anderes wiſſen Nach einer Zwiſchenbemerkung des
Staatsanwalts erklärte Juſtizrat Kohl daß die Frage des Staats
anwalts derart beleidigend ſei daß darauf eine andere Antwort
gehörte als er ſie gegeben habe Lebhafte Bravoxufe im Zu
hörerraum veranlaſſen den Vorſitzenden ſich Kundgebungen zu
verbitten Man ſei hier nicht im Theater Der Staatsanwalt
erklärt daß Zeugen auftreten werden welche Ausſagen machen
die den Anlaß zu ſeiner Frage gegeben hätten Um 12 Uhr wurde
die Verhandlung auf 2 Uhr nachmittags vertagt

J

Eine Erklärung der Verteidiger
München 27 Februar Der juriſtiſche Sachwalter der Geſamt

oerteidigung im Hitler Prozeß erſucht die Telegraphen Union
um Verbreſtung folgender von ſämtlichen Verteidigern unter

zeichneten Erklärung Die Anklageſchrift ſelber berührt Punkte
deren öffentliche Behandlung keineswegs im Jntereſſe des Vater
landes liegen dürfte Es iſt möglich daß die Verteidigung auf
eſe Punkte im Laufe des Prozeſſes notgedrungen eingehen muß
Die Verteidigung lehnt jetzt ſchon jede Verantwortung für alle
daraus entſtehenden außen und innenpolitiſchen Folgen ab

Kahr geht in en Sangtorium
München 27 Febr Nach Mitteilung einer Nachrichtenſtelle wird Herr v Kahr ſich in ein Sanatorium t in

welchem er ſeit kurzer Zeit bereits angemeldet iſt Es ſcheint daß
Herr v Kahr der Notwendigkeit einer Zenſein wöchte g Zengenausſage enthoben

Kommuniſtenverhaftung Hamburger Echoberichtet wurde gelegentlich einer ſeine h
in Neumünſter das Hamburger kommuniſtiſche Bürgerſchafts
mitglied Lindau verhaftet Bei ſeiner Verhaftung ſoll der
Polizei ſehr umfangreiches Material in die Hände gefallen ſei

Zuſammenbruch der Flottenkonferenz Das Fiasko der Flotten
konferenz in Rom iſt vollkommen Der tödliche Schlag gegen die
Konferenz erfolgte als der Vertreter Spaniens Kapitän Monta
gut kurz entſchloſſen die Partie aufgab und ſein Ausſcheiden er
klärte Er begründete dies damit daß Spanien bei ſeiner be
dingungsloſen Zuſtimmung zur Abrüſtung zuerſt allgemeine Billi
gung gefunden in der zweiten Abſtimmung jedoch nur vier Staaten
an ſeiner Seite geſehen hätte

Wie das

Berlin 27 Februar
Präſident Löbe eröffnet die geſtrige Reichstagsſitzung und

gedenkt des Ablebens des Abg Dr Roeſicke dnat Der Präſi
dent heht hervor daß die Berufsgenoſſen Dr Roeſickes dieſen als
icpen ührer von ungewöhnlichen Gaben verehrten deſſen raſt
loſe Hingabe d unermüdlichen Arheitseifer ſie ſchätzten So
wurde er ihr Wortführer in den verſchiedenſten Parlamenten wir
haben gk ſo fährt der Präſident fort kennen gelernt als
einen Monn der ſachlich und gründlich mit zäher Energie aber
auch mit Vornehmheit ſeine Gedanken verfocht Das Sauz ehrt
das Andenken des Verſtorbenen in der üblichen Weiſe Reichs
kanzler Marx erhält ſodann das Wort Als am 8 Dezember v J
der Reichslag durch das Ermächtigungsgeſetz der Reichsregierung
Vollmacht erteilte waren es drei Ziele die damals allen denen
es ernſtlich darum zu tun war Reich und Volk vor dem drohen
den Verfall zu retten als erſtrebenswert vor Augen ſtanden

Beibehaltung des MWährungsſtandes wie er durch die vom
Kabinett Streſemann einsgeleiteten Reſormen geſchaffen wor
den war ferner Balancierung des 1924 vorzulegenden Etate
und endlich die Wiederbelebung der Wirtſchaft

Ob die Verordnungen in ihren Einzelheiten überall das
Richtige getroffen haben d der jeweils eingeſchlagene Weg
der einzig mögliche war darüber kann man verſchiedener Meinung
ſein Die Regierung will auch in keiner Weiſe die Kriti an ihren
Maßnahmen beſchränken aber ſie kann ſich mit ruhigem Gewiſſen
das Zeugnis ausſtellen daß ſie mit Aufbietung aller Kraft die
unter den augenblicklichen Verhältniſſen möglichſt vollkommene
Erreichung der Ziele erſtrebt hat Die bedeutungsvollſte Tatſache
für unſer Wirtſchaftsleben iſt daß die Mark ſeit Mitte November
auf derſelben Werthöhe geblieben iſt Die goldenen Zeiten des
Svekulgnten und Schiebertums ſind hoffentlich für immer vor
über Der Haushalt wie er in rohen Umriſſen den Reparagtions
ſachrerſtändigen vorgelegt werden konnte balanriert hinvchtlich
der inneren Ausgaben des Reiches freilich nur unter mehreren
Vorausſetzungen deren wichtigſte die ie Verfügung
über die Steuern und Zölle auch des Rhein undRuhrgebietess iſt Aus der Abnahme der Zahl der Erwerbsloſen und Kurzarbeiter iſt eine lanaſgme Erholung der Wirtſchaft
zu erkennen Allerdings muß unſer Wirtſchaftsleben noch ſo lange
gls unſicher angeſehen werden ſolange noch die Schlagader unſerer
ter n Rhein und Ruhr von fremder Militärgewalt ab
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Leider konnten die erf nur erreicht werden durch unge
mein harte rückſichtsloſſe Maßnahmen die unzweltelhaft für manche Familien ſchwere Not mit ſich gebracht

freie

Hierzu gehören die außerordentlich geringen Goldgehälter für die
Beamten die Verlängerung der Arheitszeit die Frage der Auf
wertung gewiſſe Einſchränkungen der ſozialen Leiſtungen die
ſchwer treffenden Steuern die in weitem Umfang die Subſtanz
angreifen die namentlich auch die Landwirtſchaft ſchwer belaſten
und damit Gefahren für die Volksernährung auslöſen Die Reichs
regierung hat ſich immer und immer wieder die Frage vorgelegt
ob ſie tatſächlich ſo ſchwere Laſten und Entbehrungen dem Volke
guferlegen dürfe aber die Reichsregierung hat oft unter Wider
ſtreben ihres menſchlichen Empfindens unentwegt den Weg der
Pflicht innegehalten Sie war ſich deſſen bewußt daß es ſich in
gllem um das eine Große handelte Den Zuſammenhalt des
Reiches das Fortbeſtehen und die Fortentwicklung der deutſchen
Nation zu ſichern Es gibt keinen anderen Weg Ent weder

eißen wir die Zähne zuſammen nehmen eine Zeit
lang auch ſchwere Laſten und Sorgen auf uns haben aber dann
die Zuperſicht daß unſere Wirtſchaft wieder in Gang kommt odet
wir erfreuen uns vielleicht noch einmal für eine kurze Spanne
Zeit an der Seifenblaſe anſcheinenden Wohlergehens verlieren
aber dabei ſicher den feſten Stond der Währung und geh
Zem endgültigen Zuſammenbruch unſeres ganzenVolksweſens und quch des Einzelnen entgegen Mit der Ein
ſicht unſerer Volksgenoſſen iſt es bisweilen freilich noch recht
ſchlecht beſtellt Man hatte erwartet daß die Regierung mit
einem großen Wurf die geſamte Lage beſſere Jn unſerem mit
AWuſioniſten ſtark durchſetzten Volke wird eben leider nie der
Glauhe ausſterben daß vines Tages do noch eine Regierung
kommt die wie mit einem Zauberſtabe alles zum Guten verwan
delt Dieſen Unverbeſſerlichen muß geſagt werden

Den Stein der Weiſen haben wir nicht geſunden wir mußten
den Dornenweg gehen und in nüchterner mühſamer Klein
arbeit unſerem gequälten und gedrickten Volke neue ſchwere
auf die Dauer in dieſer Form kaum erträgliche Laſten auferlegen in der Hoffnung za wir esauf dieſem Wege aus der Wüſte des Elends und der Unge
wißheit herausführen

Freilich wird ohne Beſſerung unſerer außenvolitichen Lage alle Mühe und Arbeit nur Stückwerk
ſein Wir appellieren in der Reparationsfrage nicht an das Mit
leid ſondern an die Vernunft der Welt an den geſunden Men
ſchenverſtand der allein den Zuſammenbruch Europas verhindern
kann Sehr ſpät wenn auch nicht zu ſpät ſcheint die Vernunft
auf dem Marſche zu ſein Auch andere Staaten leiden an ſchwerer
Verſchuldung an das Ausland aber hinter ihrem Zahlungsver
mögen auert nicht wie bei uns die ſtets aktionsbereite volitiſch
militäriſche Vollſtreckung Keinem andern Kriegsteilnehmerſtagt
droht militäriſcher Einmarſch oder wirtſchaftliche Gewaltmaß

r der Gläubiger Daher begrüßen wir daß endlich Wirt
ſchaftsführer mit der Prüfung der Reparationsfrage betraut ſind
und ſehen ihrer Entſcheidung zwar ohne übertriebenen Optimis

en

Der Kanzler rechkferligt die Regierungspolitik
u doch mit Zuverſſicht entgegen Jch erwarte vor den deutſchen

eamten treue Pflichterfüllung und Hingabe Jn die Volksver
tretung ſetze ich das Vertrauen daß ſie das Vorgehen der Regie
rung billigen wird wenn ſie ohne Vorurteil die Verordnungen
der Regiexung unter dem Geſichtspunkte der großen Ziele be
haftet ie Aufwertungsfrage wird Koch von dem zuſtändigen

eſſortminiſter näher begründet werden Mit dem Bewußtſein
der Pflichterfüllung ſieht die Reichsregierung auf ihre mſihevolle
Arbeit und erwartet daß die Volksvertretung ihre Zuſtimmung
nicht verſagen wird mag nachher auch in Einzelheiten eine andere
Regelung als beſſer erſcheinen Kritik ſcheuen wir nicht und wir
werden gern Verbeſſerungsvorſchläge entgegennehmen Pflicht
gemäß muß ſich der Reichstag von ernſtem Verantwortungsgefühl
durchdringen laſſen bei der Frage ob er die Verordnungen auf
heben will Das Ermächtigungsgeſetz ſpricht nur von Aufhehung
nicht von Abäynderung Aßänderungsanträge ſindalſo gus geſchloſſen Manche Verordnungen mögen im
Augenblick nicht weſentlich ſein aber eine große Zahl der Ver
ordnungen iſt ſo weſentlich für die Erreichung unſerer Ziele daß
ihre Aufhebung den Erfolg völlig in Frage ſtellen würde Dieſe
Verordnungen ſind den Parteien als ſolche bezeichnet worden

Die Reichsregierung erklärt daß ſße angeſſchts der Bedeutung
deſſen was auf dem Spiele ſteht bei der Annahme eines Auf
hebungsantrages ſich genötigt ſehen würde die nach ihrer
Anſicht vflichtmäßigen Folgerungen daraus zu ziehen und
beim Herrn Reichsvräſidenten die Auflöſung des
Reichstages zu beantragen

Dasſelbe gilt auch von der Annahme von Jnitiativanträgen die
eine weſentliche Abſchwächung vof als lebenswichtig bezeichneten
Verordnungen bedenten würde Die Regierung fordert entſchieden
das Hohe Haus auf ſolche Anträge die bereits geſtellt ſind zur
zeit abzulehnen Naturgemäß gelten dieſe Potverordnungen nur
ſolange bis die Not einigermaßen behoben iſt Zurzeit aber muß
ſie jede Veränderung der Verordnungen als für das Geſamtwohl
von Reich und Volk bedrohlich und deshalb unmöglich ablehnen
die das Ziel der Stabiliſierung der Währung und der Balancie
rung des Etgts in Frage ſtellt Einige Verordnungen tragen
endgültigen Charakter insbeſondere die Aufwertung bei der end
lich Ruhe in unſer Wirtſchaftsleben kommen muß Wer die Auf
wertungsregelung in Frage zieht macht ſich ſchuldig daß die
Kreditnot nicht behoben wird Kredit iſt das Lebensbedürfnjs
unſeres Volkes Auch von der Beratung lebenswich
tiger Verordnungen in Reichstag,sausſſhüſſenmuß Abſtand genommen werden Der noch immer
lahikle Stand unſerer Währung kann auch durch kleine Vorkomm
niſſe gefährdet werden Eine langwierige Verhandlung z B der
Steuernotverordnungen würde eine verderbliche Stockung in der
Steuerveranlagung zur Folge haben und die Länder in größte
Schwierigkeiten bringen Das Weſen wahrer Demokratie könnte
nur verkümmern wenn das Parlament in der Zeit der Not alle
geſchäftsordnungsmäßigen Möglichkeiten erſchöpfen und damit die
Jdee durch die Form erdrücken würde Jn interfraktionellen Ver
handlungen mit den Parteien will die Regierung einzelne Be
ſtimmungen beraten

Die Stabilität unſerer finanziellen und wirtſchaftlichen Lage
darf nicht zur Plattform des Kampfes der Parteien werden
Wir müſſen das Reich und das Leben der Nation retten Das
ſteht höher als Parteidoktrin und Wahltaktik Alles was die
Regierung getan hat ſoll dem Wohle von Reich und Polk
der Rettung vor dem Untergang dienen Lebh Veifall
Jn der Ausſprache für die die Redezeit auf Fünfvpiertelſtun

den verlängert wurde nimmt als erſter Redner das Wort Abg
Müller Franken Soz Wenn der Reichskanzler von der
Möglichkeit einer Reichstagsauflöſung geſprochen hat ſo nimmt
die Regierung hoffentlich nicht an daß ſich irgend eine Partei
durch ſolche Aeußerungen irgendwie in ihrer ſachlichen Stellung
nahme zu den Verordnungen wird beeinfluſſen laſſen Die Hand
habung des Ausnahmezuſtandes und des Ermächtigungsgeſetzes
bietet Anlaß zu wür ter Kritik Der Redner wünſcht daß für
die Abgebauten eine Jnſtanz geſchaffen werde an die ſie ſich wen
den können Die Hungergehälter der Beamten bedürfen der Auf
beſſerung alle Einkommen über 8000 Mark müßten dazu heran
gezogen werden Der Juſtizahhan bedeute einen Rückſchritt Die
Regierung müſſe endlich das Maſhingtoner Abkommen über den
Achtſtundentag ratifizieren Reichsarbeitsminiſter Dr Brauns
weiſt Angriffe der Arbeitnehmerpreſſe wonach die Regierung die
Sozialnyolitik abbauen wolle zurück Die furchtbare wirtſchaftliche
Vot nötigte zur Sparſamkeit auch auf ſozialpolitiſchem Gebiete
Die Haltung der Sozialdemofratie in der Arbeitszeitfrage war
eine andere zu der Zeit wo ſie an der Regierung beteiligt war
als heute Lebh Hört hört bei den Bürgerl Parteien
Die Weiterberatung wird auf Mittwoch 2 Uhr vertagt

Reichspräſidenenwah gefordert
Berlin 27 Februar Wie der Tag erfährt hat die deutſch

nationale Reichstagsfraktion im Reichstag einen Geſetzesantrag
eingebracht der gleichzeitig mit den Neuwahlen zum Reichstag die
Neuwahl des Reichspräſidenten verlangt Jn einem zweiten An
trage wird die Reichsregierung erſucht bei der Anberaumung des
Wahltermins auf die chriſtlichen Feſtzeiten gebührende Rückſicht zu
nehmen

Der Erfinder
Ein deutſcher Roman aus Amerika von Moritz Schäfer

26 Fort etzung Nachdruck verbotenNun lenkte Bloſſom mit ihrem Begleiter nach Nordenein Jn mäßiger Steigung führte der Weg durch Nadelholz

aufwärts Wie ein Jahrmarkt mutete das Lager an das
man paſſieren mußte Wo nur eine Lichtung ſich auftat
war ſie von den raſch aus Brettern und Leinwand gefügten
Hütten Blockhäuſern Zelten und Wigmams im Jndianerſtil
beſetzt Die Enterbten des Glücks hauſten als moderne Höhlen
bewohner in primitiven Erdlöchern den ſogenannten du
gouts Karren ſtanden umher Pferde und Maultiere waren
angepflockt Kinder tummelten ſich ſpielend im durchnäßten
Sandboden Vor einem Zelte ſtand ein kleiner Ciſenherd
daran bereitete ein barfüßiges Weib in giftgrüner Bluſe den
flapfack eine wie Leder ſchmeckende Pfannkuchenart Vor

einem Planwagen lag eine Gruppe Hinterwäldler im Moos
und ſpielte auf einem alten Stück Blech Karte ſo daß das
Ausſpielen der Trümpfe wie Gewehrgeknatter herüberdrang
Dazu regnete es Flüche und des Kanadiers unübertünchte
Urwüchſigkeit machte ſich in Floskeln Luft die kein parlamentariſches Wörterbuch diesſeits und jenſeits des großen
Teiches kennt

Neugierige Blicke muſterten die Näherkommenden Spott
reden flogen auf doch unbeirrt ſchritten die Ausflügler höher
bis ſie zu ben Minen kamen Hier war das Terrain durch
eine ſtarke Umzäunung abgeſteckt die durch Wachen geſichert
war Man ſah daß die Hügelkuppe von allen Seiten an
gebohrt war mußte ſich aber mit dem Blicke aus der Ferne
begnügen weil ein ſehniger Kanadier die Büchſe unter dem
Arme das Paſſieren nicht geſtattete

Nehmt die verehrten Naſen in acht Herrſchaften
warnte der Wächter die Kuppe iſt unterminiert Jede Mi
nute kann das Zeichen gegeben werden daß es losgeht mit
der Erploſion

Es ſcheint, ſagte Bauer daß man hier die alten
Methoden der Spanier kopiert Zu Cortez Zeiten wurden die
goldhaltigen Höhen untergraben und man ließ ſie einfach
zuſammenſtürzen um die ganze Maſſe des Berges dem Schlämm
prozeſſe zu unterwerfen

Genau ſo machen wir s hier, beſtätigte der Kanadier
nur daß wir dem Einſturze nachhelfen durch Roborit das

die alten Hidalgos noch nicht erfunden hatten Sehen Sie
dort drüben den Waſſerfall der ſo munter von den Bergen

lenken ihn ab in den Schutt und der Satan hol mich wenn
er n nicht gratis und franko das Gold aus dem Gerumpel
wäſcht

n dieſem Augenblick ertönte ein langgezogener Pfiff
der ſich mit kurzer Unterbrechung zweimal wiederholte

Deckung nehmen ſchrie der Kanadier die Lunte
brennt Er ſelbſt warf ſich hinter einer Kiefer platt auf
die Erde Bauer riß Bloſſom nach einer Fichtengruppe
und beide warfen ſich ebenfalls mit Gedankenſchnelle nieder

Eine Pauſe gtemloſer Spannung entſtand Doch die
erwartete Detonation erfolgte nicht Der Kanadier hob den
Kopf Da ſtimmt etwas nicht murmelte er Nach ein paar
Sekunden ſpähte er ſcharf nach der Kuppe dann ſtrebte er
ohne im geringſten auf Deckung zu achten mit langen
Schritten nach oben

Vielleicht iſt die Lunte naß geworden ſagte Bloſſom
wollen wir zurück

Nein wir müſſen in Deckung bleiben
Jch dachte

Was Bloſſom dachte verſchlang ein dumpfer aber nicht
beſonders ſchwerer Schlag Eine Rauchwolke drang aus der
Kuppe langſam ganz allmählich ſenkte ſich der Gipfel und
ſtürzte dann mit rollendem Getöſe in ſich zuſammen Ein
zackiger Krater ſtarrte in die Luft dunkle Schwaden wälzten
ſich zum Himmel doch kein Steinhagel kam keine Erde ward
hochgeſchleudert Zehn Schritte von der Einſturzſtelle ſtand
der Wächter unverſehrt

Brillant berechnet, rief Bauer keine Unze Pulver
verſchwendet Die Leutchen imponieren mir Werfen Spitz
hacken und Schaufel zum alten Eiſen und laſſen das Roborit
die ganze Arbeit beſorgen Freilich wie ſie den Waſſerfall
ablenken wollen iſt mir noch ein Rätſel Aber ich traue
ihnen zu daß ſie es ſchaffen

Sie ſind ja ganz begeiſtert ſagte Bloſſom
Bin ich auch erwiderte er und ſeine Augen blitzten

a FFant hat die Choſe geklappt daß man neidiſch werden
nnte

Sie ſchlenderten langſam den Weg zurück und kamen
gegen Mittag im Hotel wieder an

Es wird Zeit in den Sattel zu ſteigen, mahnte
Bauer unſer Programm hat ohnehin ein Loch bekommen
Wir dürfen nicht länger mehr mit der Rückkehr warten

Bloſſom war einverſtanden und die Maultiere wurden
von einem jungen Jndianer der die Stellung eines Boy inne

herunterplätſchert Der ſoll uns gute Arbeit leiſten Wir
geſattelt Nachdem noch der Proviant ergänzt war

brach man auf

Der Himmel hatte ſich aufgeklärt die Sonne ſchien hell
und grell Von den Gletſchern der Mountains dampften
die Nebel zuweilen pfiff wieder jener eiſige Wind der
die Ausflüglker auf dem Hinritte empfangen hatte in die
pralle Glut und jagte einen kalten Strom durch die heißen
Wellen Aber nur ſtoßweiſe kam der Wind ſo daß ſie aus
einer kalten wieder in eine warme Schicht kamen Dieſer
immerwährende Wechſel der Temperatur war überaus läſtig
und die Reiter waren froh als ſie den ſchützenden Wald
erreichten wo die eiſige Strömung keinen Zutritt fand

Sie raſteten zunächſt eine halbe Stunde inmitten der
dicht ſtehenden Nadelhölzer um ſich von den Strapazen des
kurzen aber anſtrengenden Rittes zu erholen und ließen die
Maultiere angebunden am Waldrande zurück Als ſie wieder
aufbrachen mußten ſie da der Wald für die Tiere un
paſſierbar war zur nahen Prärie einlenken die den Wind
ſtößen eine noch breitere Angriffsfläche bot als die bisher
zurückgelegte Strecke Das bedeutete einen Umweg war aber
nicht zu ändern

Jndem die Ausflügler in dem feuchten und ſtellenweiſe
moraſtigen Grasboden ritten überkam die Maultiere plötz
lich eine Unruhe die ſie ohne Aufforderung in ſcharfen Trab
fallen ließ Die Reiter ſchauten ſich befremdet um da ge
wahrten ſie eine ungeheure Wolkenwand die ſich mit raſender
Geſchwindigkeit von Weſten heranſchob und das Firmament
wie ein herabſauſender Vorhang abzuſchlteßen begann
Faſt gleichzeitig kam von Süden eine Wolkenmaſſe von gleicher
Ausdehnung die ihre Ausläufer bis auf die Wipfel der
Bäume ſenkte Der Wind kam von beiden Seiten zugleich und
wirbelte das aufgepeitſchte welke Laub in Spiralen hoch

Ein Orkan rief Bloſſom entſetzt
Auch Bauer hatte die nahende Gefahr erkannt Mit

dem Aufgebote aller Kräfte lenkten die Reiter die in wilden
Galopp verfallenen Tiere nach dem Waldrande zurück Es
war ein tolles Jagen aber der Sturm war ſchneller Eine
Tarnkappe hatte ſich auf die Berge geſenkt pfeifend und
heulend tobte der Tornado Jn wenigen Augenblicken war
die Sonne hinter den gigantiſchen Wolkenmaſſen die wie un
geheure Mühlſteine zuſammenprallten ſo intenſiv verſteckt
daß ſchwarze Nacht die Erde deckte Und in dieſem ſturm
durchpeitſchten Dunkel rotierten die aus Eis a und Dunſt
geſchweißten Kreisſägen des Himmels riſſen eine breite Bucht
in den Südrand des Waldes wirbelten vereinzelte Tannen
wie Spielbälle in die Luft und warfen ſie ſplitternd zu Boden
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Das Induſtriegebiet an Elbe und Sagle
Das Land am Mittellauf der Elbe und an der unteren

Saale die preußiſchen Regierungsbezirke Magdeburg und
Merſeburg und das Land Anhalt mit insgeſamt 24 000
Quadratkilometer und 2917 000 Einwohnern umfaſſend
oerbindet das gebirgige Mitteldeutſchland mit der norddeut
ſchen Tiefebene und bildet zugleich das Uebergangsgebiet
zwiſchen dem weſtlichen Altdeutſchland und dem im frühen
Mittelalter koloniſierten oſtelbiſchen Gebiet Landwirtſchaft
lich eine der fruchtbarſten Gegenden Deutſchlands mit inten
ſipvem Getreide und Zuckerrübenbau in großbäuerlichen Gü
tern und landwirtſchaftlichem Großgrundbeſitz ſtand es in
duſtriell lange Zeit hinter den angrenzenden Gebieten
Sachſens Thüringens und Brandenburgs zurück Wohl ſpiel
ten der Salzbergbau der Mansfelder Kupferbergbau und die
zuckerinduſtrie hier im vorigen Jahrhundert und auch ſchon
früher eine große Rolle der induſtrielle Aufſchwung diefes
Landes der neben dem Salzbergbau durch die Erſchließung
der Braunkohlenlager bedingt iſt gehört jedoch der jüngſten
Vergangenheit an

Nach der Statiſtik der Gewerbeaufſichtsbehörden von 1922
bzw beim Bergbau von 1921 waren in den beiden Regie
rungsbezirken Magdeburg und Merſeburg und dem Lande
Anhalt rund 427 000 Arbeiter beſchäftigt Jm Lande Sachſen
mit deſſen Jnduſtrieſtadt Leipzig das mittelelbiſche Jnduſtrie
gebiet in engſter Fühlung ſteht waren es zur ſelben Zeit

030000 im ſüdweſtlich angrenzenden Thüringen mit dem
Regierungsbezirk Erſurt rund 360000 Arbeiter ohne die
dort beſonders bedeutende Hausinduſtrie und im öſtlich ſich
ar ſchlicßenden Brandenburg mit Berlin rund 875 000 Ar
beiter

Die heutige wirtſchaftliche Bedeutung des mittelelbiſchen
Gebiets beruht in erſter Linie auf den Braunkohlen
vorkommen die im ſüdlichen Teil des Jnduſtriegebiets Re
gierungsbezirk Merſeburg an zahlreichen Stellen vor allem
an der Elſter und Saale Kreiſe Zeitz Weißenfels und
Querfurt der Mulde Kreis Bitterfeld und der Schwarzen
Elſter Kreis Liebenwerda abgebaut und teils als elek
triſche Kraft in weiter entfernte Gegenden Berlin geleitet
Kraftwerk Zſchornewitz der Elektrowerke G Berlin mit

128000 Kilowatt betriebsmäßiger Leiſtungsfähigkeit teils
an Ort und Stelle von neu entſtandenen Jnduſtrien als
Brenn und Kraftſtoff verbraucht werden Die Braunkohlen
produktion dieſer Gebietsteile betrug 1921 rund 40 Millionen
Tonnen etwa ein Drittel der geſamten deutſchen Braun
kohlenförderung

Vor allem ſind chemiſche Fabriken in den Braun
ohlenrevieren gegründet worden Nach der gewerblichen
Betriehszählung von 1907 beſchäftigte die chemiſche Jn
duſtrie in den beiden Kreiſen Wittenberg und Bitterfeld elwa
2300 und im Kreiſe Merſeburg nur 30 Arbeiter nach der
Statiſtik der Gewerbeaufſichtsbehörden von 1922 die übrigens
nur einen Teil wenn auch den größten der Arbeiterſchaft
umfaßt waren es bei Wittenberg und Bitterfeld rund 21000
und bei Merſeburg Leunawerk über 16000 Arbeiter Jns
geſamt entfallen etwa 22 v H der ganzen chemiſchen Jn
duſtrie Deutſchlands auf das mittelelbiſche Wirtſchaftsgebiet
61 522 Arbeiter

Die Steinſalz gewinnung die der Arbeiterzahl nach
erſt in weitem Abſtand dem Braunkohlenbergbau folgt ſteht
ihm an wirtſchaftlicher Bedeutung kaum nach Die Hauptfund
orte der Kaliſalze in denen Deutſchland bis zur Abtretung
Elfaß Lothringens eine Monopolſtellung innehatte lagern vor
allem um den Gebirgsſtock des Harzes und liegen zu einem
großen Teil im mittelelbiſchen Wirtſchaftsgebiet Die Förde
rung an verwertbaren Produkten macht etwa den dritten
Teil der ganzen deutſchen Produktion aus ſie überſtieg hier
1921 3 Millionen Tonnen Rohſalz Auch im Bereich

dieſer mineraliſchen Lagerſtätten hat die chemiſche Induſtrie
Kreife Kalbe und Bernburg große Bedeutung gewonnen

Jn nicht weiter Entfernung von den Salzbergwerken
am Rande des Harzgebirges liegen die alten Kupfer berg
werke des Unterharzes Mansfeld nahezu die einzigen er
erſchloſſenen Kupferfundſtätten im Deutſchen Reich 1921 be
ſchäftigten ſie im Mansfelder Seekreis 11 142 Beamte und
Vollarbeiter und förderten rund 580000 Tonnen

Im Anſchluß an den Kupferbergbau und an die z T
erſchöpfte Eiſengewinnung im Harz ſind mehrere Hütten
werke am Rande des Gebirgsſtockes entſtanden Nach der
Statiſtik der Gewerbeaufſichtsbehörden von 1922 betrug die
Arbeiterzahl in der Gewerbegruppe III Verhüttungsinduſtrie
im Landkreis Quedlinburg Eiſenverhüttung 2037 im Kreis
Wernigerode Kupferverhüttung 1890 im Mansfelder Ge
birgskreis und Seekreis und in der Stadt Eisleben Kupfer
verhüttung 6198 Der geſamte Bergbau beſchäftigte in
dieſem Wirtſchaftsgebiet 1921 87 336 Beamte und Voll
arbeiter

Der nächſt dem Bergbau am meiſten Arbeiter beſchäfti
gende Jnduſtriezweig iſt hier die Maſchinenfabrika
tion mit insgeſamt 77 709 Arbeitern Etwa der dritte Teil
entfällt davon auf die Stadt Magdeburg wo ſich u a die
Kruppſchen Gruſonwerke befinden Auch Halle Zeitz und
Deſſau beſitzen Maſchineninduſtrie in größerem Umfange Jn
den beiden Großſtädten des mittelelbiſchen Wirtſchaftsgebietes
Magdeburg und Halle betrugen die Arbeiterzahlen
in den wichtigſten Jnduſtriezweigen nach der Statiſtik der
Gewerbeaufſichtsbehörden von 1922

Magdeburg Halle

5 Metallwerarbeitung 2314 4276 Maſchineninduſtri e 25614 46717 Chemiſche Induſtrie 2622 52110 Papierinduſtri e 1 300 1 99012 Induſtrie der Holz u Schnitzſtoffe 2 128 1879
13 Nahrungsmittelgewer be 3432 3035
14 Bekleidungsgewerbe 223908 1 156
17 Vervielfältigungsge werbe 1978 1 366
Alle Gewerbegruppen 49 732 21 688

Mit zu den bekannteſten Wirtſchaftszweigen an Mittelelbe
und Unterſaale zählt die Rübenzuckerfabrikation
Sie beſchäftigte 1922 hier insgeſamt 25 836 Arbeiter und
erzeugte 1921,22 4,4 Mill Doppelzentner Rohzucker d i
etwa der dritte Teil der Arbeiterzahl und der Produktion
der geſamten deutſchen Rübenzuckerinduſtrie Die größten
Arbeiterzahlen entfallen davon auf die Landkreiſe Stendal
mit 1557 Arbeitern Wanzleben mit 1481 Neuhaldensleben
mit 1524 Oſchersleben mit 2164 Mansfelder Seekreis mit
1277 Querfurt mit 1625 Deſſau mit 1816 Köthen mit
2146 Bernburg mit 1076 Arbeitern

Halle Donnerstaq den 28 Februar 1924
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Curt Gedhardt Halle

die Steuervorauszahlung der Land wirtſchaft
Fälligkeit und Höhe

Die Vorauszahlungen ſind bis zum 29 Februar 15 Mai
15 Auguſt und 15 November 1924 zu leiſten Die Schonfriſt für
dieſe Zahlungen beträgt 1 Woche ſo daß z B die am 29 Februar
fällige Zahlung bis ſpäteſtens zum 7 März 1924 geleiſtet werde
muß Nach Ablauf der Schonfriſt iſt für jeden angefangenen
halben Monat nach Fälligkeit ein Verzugszuſchlag von 5 Prozent
des Rückſtandes zu zahlen Der Steuerpflichtige iſt ohne daß er
einen Beſcheid über ſeine Steuerpflicht erhalten hat zur pünkt
lichen Entrichtung verpflichtet

Die Vorauszahlung am 29 Februar beträgt 1 v T des
Landabgabewertes Da aber in den Fällen wo dieſer
Wert in einer Höhe feſtſteht die im Vergleich zu anderen Steuer
pflichtigen zu einer weſentlichen Ueberlaſtung führt ein Ab
chlag bis zu 15 Prozent vorgenommen werden kann iſt es

dringend gehoten bei dem zuſtändigen Finanzamt einen ent
ſprechenden Antrag auf Zulaſſung des Abſchlags zu ſtellen denn
in faſt allen Fällen dürfte eine Ermäßigung des Wehrbeitrags
bzw des Landabgabewertes in Frage kommen Für die ſpäteren
Vorauszahlungen wird der in dem Vermögensſteuerbeſcheid für
1924 enthaltene Vermögensſteuerwert des Grundbeſitzes der Be
rechnung zugrunde gelegt ſolange die Vermögensſteuerbeſcheide
jedoch nicht zugeſtellt ſind muß die Berechnung ebenſo wie für die
Zahlung am 29 Februar erfolgen

Die Steuerpflicht im einzelnen

1 Bei ſelbſtbewirtſchaftetemGrundbeſitz Dem
ſelbſthewirtſchaftenden Eigenbeſitzer wird gleichgeſtellt der Nieß
hraucher der Nutznießer der Fideikommißbeſitzer Hier iſt die
Vorauszahlung wie oben angegeben zu leiſten

Bei gepachtetem Grundbeſitz Hier bemißt ſich die
Höhe der Vorausahlung ebenfalls nach dem Wert des Grund und
Bodens einſchließlich des geſamten Jnventars gleichpiel ob das
Jnventar ganz oder zum Teil dem Pächter gehört Die Voraus
zahlungen ermäßigen ſich aber um 10 Prozent der Pacht für das
gleiche Kalendervierteliahr Wenn alſo der Wert des Grund
ſtücks einſchließlich des Jnventars 300 000 Mark beträgt und an
Pacht jährlich 6000 Mark gezahlt wird ſo iſt als vierteljährliche
Vorauszahlung zu leiſten

e

1000 4 10
Bei Parzellenpachtungen ſollen die Vorauszahlungen durch

Feſtſetzungsbeſcheid feſtgeſetzt werden wobei darauf zu achten iſt
daß die feſtgeſekte Vorauszahlung in angemeſſenem Verhältnis
zu der Vorauszahlung ſteht die ein ſelbſtbewirtſchaftender Eigen
tümer zu entrichten hat

3 Bei verpachtetem Grundbeſitz Für die Vervächter ſind die Art und die Zeit der Vorauszahlungen gänzlich
andere Hier ſind die Vorauszghlungen nicht am 29 Februar
15 Mai uſw ſondern binnen 10 Tagen nach Ablauf des Kalender
viertelijahres zu leiſten alſo am 10 April 19 Juli 10 Ok
tober 1924 10 Jannar 1925 Auch hier beſteht eine Schon
friſt von einer Woche Die am 10 April zu Ieiſtende erſte Vor
auszahlungsrate braucht alſo erſt bis 17 April entrichtet zu wer
den Die Voranuszahlungen bemeſen ſich nach dem Ueberſchuß
der Einkünfte über die Werbungskoſten im abgelaufenen Kalendervierteligbr und betragen für die erſten ange
fangenen oder vollen 2000 Goldmark des Ueberſchuſſes im
Kalendervierteljahr 19 v vermindert um je 1 v H für die
Ehefrau ſowie für jedes zur Haushaltung zählende minder
jährige Kind für die weiteren Beträge 20 v H

4 Bei körperſchaftsſteuer pflichtigen Er
werbsgeſellſchaften Körperſchaftsſteuervflichtige Er
werbsgeſellſchaften die einen land wirtſchaftlichen Betrieb unter
halten haben ebenfalls die Vorauszahlungen wie die Landwirt

150 A

Neben den ſchon genannten wichtigſten Jnduſtriezweigen
verdienen noch die Tonwareninduſtrie im Kreis Neuhaldens
leben und die Tonwarenindurſtie im Kreis Bitterfeld wo die
Zahl der in Gewerbegruppe IV Jnduſtrie der Steine und
Erden beſchäftigten Arbeiter 2793 bzw 2057 betrug und auch
die Schuh induſtrie in der Stadt Weißenfels wo das ganze
Be kleidungsgewerbe Gewerbegruppe XIV 4787 Arbeiter
zählte beſondere Erwähnung

Ueberſicht über die Warenmärkke

Kolonialwaren
Kaffee Das Geſchäft auf dem Hamburger Kaffeemarkt

war auch heute ſowohl in verzollter als auch in Tranſitware
etwas lebhafter Beſonders mit dem Jnlande kamen zahlreiche
Abſchlüſſe zuſtande Auch im Verkehr mit den Abladungsmärkten
war ein reges Geſchäft zu verzeichnen obwohl die von Braſilien
vorliegenden Angebote abermals bis um 2 Sh höher waren

Kakao Die Stimmung auf dem Hamburger Kakaomarkt
war ſowohl in Lokoware als auch in Abladungsware recht ſtetig
Von den überſeeiſchen Produktionsmärkten wurde Accra good
ſerrtes p März April Abladung mit 37 Sh angeboten Bahig
uperior per März April Abladung mit 45 Sh und Trinidad

Plantagen mit 51 Sh
Reis Der Markt zeigte bei ruhigem Geſchäft nur wenig

Anregung nux Burma Bruchreiſe waren etwas mehr gefragt
Burma alter Ernte wurde heute zum erſten Male im Preiſe leicht
ermäßigt und ſtellte ſich auf 16 Sh Burma neue Ernte war mit
W S erändert Burma Bruchreiſe ſtellten ſich in 1 Qual
auf 13 Sh

Auslandszucker Der Hamburger Markt verkehrte in
etwas feſterer Haltung doch blieb die allgemeine Stimmung ab
wartend Tſchechiſche Kriſtalle Feinkorn per Febr März ſtellten
ſich auf 33 Sh April Mai auf 33 6 Deutſcher Exportzucker notierte
in Weißzuckerqualität fob Hamburg 32,3

Gewürze Die Stimmung auf dem Hamburger Gewürz
markte war heute wieder recht feſt Jm Verkehr mit dem Jnlande
kam ein reges Geſchäft zuſtande U a notierten ſchwarzer Pfeffer
42 Pence per Pfund engliſch weißer Pfeffer 74 Pence per

und engliſch Macisnüſſe je nach Größe 20 bis 21 Pence ver
und engliſch Relken 152 Pence per Pfund engliſch Japan

Jnawer 195 Sh per 100 Kg
vvx
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Creme Mouson Seife x
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der Vorauszahlungen

ſchaft zu leiſten Haben dieſe Erwerbsgeſellſchaften zugleich einen
gewerblichen Betrieb ſo iſt der landwirtſchaftliche Betrieb zu den
Vorauszablungen der Landwirtſchaft nur dann heranzuziehen
wenn der landwirtſchaftliche Betrieb entweder betriebstechniſgh für
ſich beſteht oder ſo überwiegt daß der Jnduſtriebetrieb nur eine
untergeordnete Rolle ſpielt

5 Bei Veräußerung des Betrie b Veräußert einLandwirt ſein Grundſtück im Laufe des Jahres ſo iſt zur Voraus
zahlung verpflichtet wer am Fälligkeitstage nutzungsberechtigt
war Wird z B beſtimmt daß dem Erwerbex die Nutzung aus
dem Grundſtück vom 16 Mai ab zuſteht ſo hat der Veräußerer die
bis zum 15 Mai fällige Voranuszahlung der Erwerber erſtmals
die bis zum 15 Auguſt fällige Vorauszahlung zu entrichten

6 Zuſammentreffen von landwirtſchaftlichem mit anderem Einkommena Land wirtſchaftlicher und gewerblicher
Betrieb Trifft ein land wirtſchaftlicher mit einem gewerb
lichen Betrieb zuſammen ſo ſind die Vorauszahlungen wenn
beide Betriebe ſelbſtändig ſind geſondert zu bherechnen Es wären
alſo die Vorauszahlungen für den land wirtſchaftlichen Betrieb in
Höhe von 1 v H des Grundſtückswertes am 29 Februar 15 Mai
uſw zu leiſten während die Vorauszahlungen auf den Gewerhe
ketrieb im allgemeinen in Höhe von 2 v H der Betriebs
einnahmen eines jeden Monats abzüglich der Lohn und Ge
haltsaufwendungen am 10 des folgenden Monats zu entrichten
ſind alſo am 10 Februar 190 März uſw Wenn dagegen beim
Zuſammentreffen von landwirtſchaftlichem und gewerblichem Be
trieb eine der beiden Betriebsarten ſo überwiegt ſo daß die andere
nur eine untergeordnete Rolle ſpielt ſo erfolgt die Beſteuerung
nach der überwiegenden Betriehsartb Landwirtſchaft licher und kleigewerblicher
Betrieb Da in den Fällen wo Landwirtſchaft mit Klein
gewerbe zuſammenfällt alſo z V wenn ein Landwirt gleichzeitig
GEaſtwirt Bäcker oder Fleiſcher iſt eine Trennung der Betriebe
nur ſchwer möglich iſt ſoll das Finanzamt die Vorauszahlungen
durch Feſtſetzungsbeſcheid feſtfetzen

Einkgammen aus Landwirtſchaft und verpachtetem Betrieb Beſitzt ein Steuerpflichtiger der Grund
heſitz verpachtet hat noch einen landwirtſchaftlichen Betrieb ſo
ſind die Vorauszahlungen für den landwirtſchaftlichen Betrieb
geſondert von den Vorauszahlyngen für den vervachteten Betrieb
zu berechnen Die Vorauszahlungen für die Landwirtſchaft ſind
jeweils am 29 Februar 15 Mai uſw vergl die Vorguszahlungen aus dem verpvachteten Betrieb am 10 April 10 Juli
uſw val zu entrichten

Einkommen aus Landwirtſchaft und aus
freiem Beruf ſelbſtändiger Arbeit Auch hier ſinddie Vorauszahlungen auf beide Einkommensarten getrennt zu
berechnen Die Voraus ahlungen auf das Einkommen aus freiem
Beruf ſind ebenſo zu behandeln wie die Voraguszahlungen aus
verpachtetem Betrieb vergl und ebenfalls am 10 April
10 Juli uſw fällige Einkommen aus Landwirtſchaft und aus
Kapitalvermögen Für die Vorauszahlungen wird nurdas Einkommen aus Landwirtſchaft berückſichtigt Das Ein
kommen aus Kapitalverwögen wird ſoweit es ſich um Zinſen
von wertbeſtändigen Anleihen Dividenden uſw handelt durch
den Steuerahzug vom Kapitalertrag erfaßt die Erfaſſung des
reſtlichen Einkommens aus Kapitalvermögen erfolgt erſt im Ver
anlaounagsverfahren für 1924

7 Freigrenze Die Voraus ahlung iſt nicht zu entrichten
wenn ſie in einem Vierteliſahr den Betrag von 5 Goldmark nicht
üherſteigen würde Für den ſelbſtbewirtſchaftenden Eigentümer
bedeutet dies daß bei Grundſtücken die einen Wert bis zu
5000 Mk haben eine Vorauszahlung nicht zu entrichten iſt

Dr v Collas
V

Schmalz Die Stimmung auf dem Hamburger Schmalz
markte war leicht befeſtigt Amexikaniſches Steamlard notierte
29,10 Dollar raffin amerikan Schmalz verſchiedener Marken
30 60 bis 31 Dollar Hamburger Schmalz in Dritteltonnen Marke
Kreuz 3124 Dollar ver 100 Kg netto

Röhren

Auch die letzte Preisermäßigung hat nicht die erwartete Be
lebung des Geſchäfts hervorgerufen Die Werke namentlich ſoweit
ſie im beſetzten Gebiete liegen gehen infolgedeſſen nachdem
ſich die Betriebs und damit auch die Fabrikationsmöglichkeiten zu
erweitern beginnen den Aufträgen ſchärfer nach um die zurzeit
recht beſcheidenen Aufträge aufzufüllen Die Folge ſind Anterbietungen der Preiſe ſowohl durch die Werke als auch durch
den Handel Unangenehm bemerkbar macht ſich im Geſchäft das
Fehlen der Großverbraucher namentlich der Kommunen das mit
zu einem großen Teil auf die dort vorhandene Geldknappheit
und die dadurch wiederum bedingte geringe Tätigkeit am Bau
markt zurückzuführen iſt Das bezieht ſich vornehmlich auf Gas
röhren und auf guß eiſerne Röhren in denen die
Kommunen und äßhnliche Jnſtitute ebenfalls die Hauptabnehmer
ſind Für Siederöhren ſind einige Aufträge für die Keſel
fabrikanten gebucht vom Lokomotivbau kommt wenig an Auf
trägen heraus da infolge der ſtarken Sparſamkeit des Staates die
Ergänzung des rollenden Materials nur langſam vor ſich geht
Auf das Ausfuhr geſchäft drücken fremde Konkurrenz und
ſoweit die Röhreninduſtrie des beſetzten Gebietes in Betracht
kommt ſie nimmt einen beträchtlichen Teiſ der Goſomturnduftion
des Deutſchen Reiches an Röhren ein die Schwierigkeiten im

Verkehr ſowie die überaus langwierige und läſtige Handhabung
dex Ausfuhrgenehmigungen nicht allein in das Ausland ſondern
beſonders auch in das unbeſetzte Gebiet Man ſieht die nächſte
Zukunft weder im Röhrenhandel noch in der Produktion als
wenig erfreulich an Ein weiterer Preisnachlaß iſt nach Anſicht der
Werke nachdem die Preiſe ſeit Mitte Deember um etwa 40 Proz
geſunken ſind nicht möglich da die Werke ſchon jetzt infolge der
fehlenden Ausnutzungsmöglichkeit der Geſamtproduktion zum Teil
ohne Gewinn zum Teil mit Verluſten arbeiten

Holz

Scharfe Gegenſätze zeigen ſich zurzeit zwiſchen den Ergebniſſen
der großen oſtpreußiſchen Holzverkaufstermine und den Preiſen
zu denen die Hol verhraucher das fextige Schnittholz zu kaufen
wünſchen Jn der Beziehung iſt beſonders das Ergebnis einesKiefernLandholsTermines in der O erförſterei Regenthin Bez
Frankfurt a bemerkenswert Das Holz iſt wertvoll aber trotz
dem überſteigen die gezahlten Preiſe die zwiſchen 41 40 und
44 70 Mark für die beſſeren Hölzer ſchwanken alle Exwartungen
denn es erſcheint unmöglich aus dieſem Holz zu den Preiſen von
100 Mk je Kubikmetex fertige Ware die man frei Waggon Berlin
nennen hört neues Stamm Schnittholz von Beſchaffenheit
zu erzeugen Auch der vor einigen Tagen in Oſterode Oſtvreußen
ſtattgefundene Holzverkaufstermin in dem mehrere tauſend Feſt
meter wertvoller Rundkiefern zum Angebot kamen zeigt gegen
über dem letzten Verkauf in Rudczanny der eine gewiſſe Ab
ſchwächung verriet außerordentlich hohe und teuerere Preiſe als
vorauszuſehen war Hier 33 der Wettbewerb der beteiligten

ägewerksbeſitzer außerordentl roß ommerellen
snachrichten vorebenfalls Hio
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